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Anzeige



dass wir derzeit in überaus bewegten und nicht selten zweifelhaft meinungsstark 

besetzten Zeiten leben, ist kein Geheimnis. Viele Worte werden weltweit und 

an allen Äußerungs-Fronten verloren, oftmals aber lassen sie aussagekräftige 

Taten vermissen und versanden in bekennungstechnischen Hohl-Formen. Land 

auf, Land ab wächst der Frust darüber und zunehmend nationalkonservative bis 

rechte Positionierungen und Statements brechen sich Bahn. Das lösungsorien-

tierte und gemeinschaftliche Nachdenken verkommt darüber oft zur emotiona-

len Schlagwort-Parole und Propaganda-Floskel. Zeit also, entschieden das Wort 

zu ergreifen. So fühlen wir beispielsweise dem Mythos Heimat unter dem Motto 

„Heimat, süße Heimat!?“ auf den Zahn (27. Mai), positionieren uns meinungs-

stark gegen rechts (2. Juni), spüren unter der Losung „Macht und Ohnmacht“ den 

gegenwärtigen Herrschaftsverhältnissen nach (17. Juni) und stellen uns in unserem 

großen Sommer-Slam im Gartentheater Herrenhausen der politischen Verortungs-

frage „Sein, oder nicht sein – Quo vadis in diesen Zeiten?“ (4. August). Davor, 

dazwischen, mittendrin und danach verlieren wir nicht weniger Meinung. Denn 

die Freiheit des Wortes und die Möglichkeit, sie offen vor einem großen Publikum 

zu äußern, ist eine wichtige Selbstverständlichkeit. Und in diesen Zeiten ist sie 

notwendiger, denn je.

Viel Spaß bei unseren Veranstaltungen – denken Sie nachhaltig mit!

Henning Chadde, Jörg Smotlacha und das „Macht Worte!“-Team

Sehr geehrte Damen 
und Herren,



Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
Eintritt 7,- ermäSSigt 5,60

Freizeitheim
Lister Turm

Sa, 02. April 2016

List´n Up
Der Poetry Slam in der List
Nach mehreren restlos ausverkauften Shows im Vorjahr startet der Poetry Slam 
im Freizeitheim Lister Turm nun in den Frühling! Ob einfühlsame Lyrik, knackige 
Kurzgeschichten, explosive Performance-Poesie oder dadaistische Lautmalerei, 
hier ist alles zu Hause, was das gesprochene Wort hergibt. Ein Dichter-Wettstreit 
mit Poeten aus der gesamten Bundesrepublik, Wort-Kaskaden, Charme und jeder 
Menge Anekdoten. Es moderieren Stoffl und Richard Schuster.
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Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Do, 07. April 2016

Macht Worte!
Der hannoversche Poetry Slam
Das Heimspiel! Hannovers größte regelmäßige Live-Literatur-Veranstaltung 
„Macht Worte!“ ist ein Fest für alle Liebhaberinnen und Liebhaber von Wort-
witz, Poesie und ABC-Alarm. Wenn Performance-Poeten, Story-Teller, Lyriker 
und literarische Freestyler aus der gesamten Republik um die Gunst des Publi-
kums werben, sind Ausdrucksstärke und Kreativität Trumpf. Das Schöne: „Macht 
Worte!“ gibt es monatlich! In der Faust vielfältig und zugangsoffen wie gewohnt, 
jeden dritten Monat als „The Finest“ im Brauhaus Club und viermal im Jahr mit 
den besten deutschsprachigen Slammerinnen und Slammern in der Staatsoper. 
„Macht Worte!“ – mehr als nur ein Poetry Slam. Es moderieren Tobias Kunze und 
Henning Chadde.

Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 7,- AK 9,- ermäSSigt 7,-
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Einlass 18.30 Uhr Beginn 19.30 Uhr 
VVK 6,- AK 8,- ermässigt 6,-

Brauhaus Club

Do, 14. April 2016

Buch oder Bier?
Der Poetry Slam zum Welttag des Buches 
und Tag des Bieres
Wem gehört der Tag? Am 23. April fallen alljährlich der Welttag des Buches und der 
Tag des Bieres zusammen. 2016 feiert gar das heilige Reinheitsgebot seinen 500. 
Geburtstag. Da gilt es wie schon in den Vorjahren zu klären, ob Geist oder Geistiges 
die Deutungshoheit dieses Tages für sich beanspruchen darf. Im Brauhaus Club 
stellen sich acht Autoren in zwei Teams dem Votum des Publikums und präsentie-
ren einen charmant doppelsinnigen Einblick in ihre wortgewordenen Inspirations
welten. An den Start gehen die überzeugten Biertrinker Robert Kayser, Bernard 
Hoffmeister, Johannes Weigel und Kersten Flenter. Für die Buch-Liebhaber steigen 
Tobias Kunze, Daniel Maddison, Gerrit Wilanek und Dominik Bartels in den Ring. 
Durch diesen außergewöhnlichen Abend im Zeichen des Denk- und Bauch-Dopings 
führen die Moderatoren Henning Chadde und Jörg Smotlacha.
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Einlass 19 Uhr Beginn 19.30 Uhr 
VVK/AK 7,- ermäSSigt 5,-

KulturWerkstatt Süd

Fr, 15. April 2016

Wortwerkstatt-Slam
Der Poetry Slam in Hannovers mittlerem Osten
Beim Wortwerkstatt-Slam bringen junge und alte Poetinnen und Poeten ihre 
hand- und hirngeschliffenen Texte, ihre grob gefrästen und fein gedrechselten 
Sprachstücke, ihre sauber und feinsinnig gefeilten Gedichte, ihre skurril geklöp-
pelten Wortwerke, ihre gedengelten, gebohrten und bohrenden Geschichten und 
manchmal auch ihre gerade frisch zusammengehämmerten Sprechsätze zu Gehör 
und zu Gesicht. Kurz: Hier zählen der Text und die Performance. Das kann lustig, 
traurig, aufmunternd, berührend und zu Herzen gehend, erleichternd und auch 
Widerspruch herausfordernd, spannend, komisch, erhellend, verstörend und be-
zaubernd sein – auf jeden Fall ist es unterhaltsam. Es moderiert der „buchstaben-
verrückte Wortverdreher“ Klaus Urban.
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Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Einlass/beginn 18 Uhr 
VVK 10,- aK 13,- (Festival-Ticket)

Sa, 16. April 2016

Macht Worte! @ 25 Jahre Faust
Der hannoversche Poetry Slam 
auf dem All Areas-Festival zum Faust-Jubiläum
Unsere Heimspielstätte, das Kulturzentrum Faust wird 25 Jahre alt – ein Viertel-
jahrhundert im Zeichen von Kultur, Solidarität und Vielfalt! Und das darf gefeiert 
werden. Zum großen Jubiläum bietet die Faust in allen Hallen ein buntes Pro-
gramm: Punkrock hoch drei in der 60er-Jahre Halle, eine Singer/Songwriter-Bühne 
im Biergarten Gretchen, ein Kultur-Spektakel mit Live-Musik, Poetry Slam und 
Improtheater in der Warenannahme, digitale Kunst in der Kunsthalle, eine Silent 
Disco im Mephisto und vieles mehr. „Macht Worte!“ begleitet das Kulturprogramm 
in der Warenannahme durch den Abend. In mehreren Runden lesen die teilneh-
menden Poeten den Sieger des Abends aus und befassen sich mit dem Thema 
„Ein Leben für die Kultur“. Es gratulieren Johannes Berger, Stoffl, Tobias Kunze, 
Kersten Flenter und die Moderatoren Jörg Smotlacha und Henning Chadde.
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Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 9,50  VVK erm. 6,50  AK 8,-  AK erm. 5,-

Theater am 
Küchengarten

Di, 19. April 2016

Nachtbarden
Die Lesebühne mit Tobias Kunze, Ninia LaGrande, 
Kersten Flenter und Johannes Weigel. 
Gäste: Patricia Cammarata und Schraubenyeti
Ninia LaGrande, Tobias Kunze, Johannes Weigel und Kersten Flenter lesen wie-
der einmal ihre Stories zwischen lokalem Irrsinn und globalem Kiez. Und auch 
im April haben sie illustre Gäste: Die Autorin und Bloggerin Patricia Cammarata 
lebt in Berlin, hält nichts von Karneval, Silvester-Knallerei und dem Fliegen und 
kann Menschen, die nichts vom soziokulturellen Konstruktivismus halten, nicht 
verstehen. Dafür mag sie Ohrringe, DS9 und trinkt täglich mindestens vier Tassen 
Milchkaffee. Wenn jemand sagt, die Enterprise sei das Raumschiff der dermato-
logischen Notfälle, wird sie ärgerlich. Die Musik kommt von Schraubenyeti. Er ist 
mit seinem echten Klavier aus Holz und Stahlsaiten „immer unterwegs“, schraubt 
seine röhrende Stimme in Euer Ohr und oft auch tiefer in den Kopf. 
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Audimax
Uni Hannover

Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK/AK 5,-

Die beste aller 
möglichen Welten!?
Hannovers erster Hörsaal-Slam
Im Rahmen des Leibniz-Jubiläumsjahres 2016 ist die Zeit gekommen, gemein-
sam mit dem AStA der Uni Hannover und dem Literarischen Salon endlich einen 
Hörsaal-Slam zu veranstalten und das hiesige Auditorium Maximum zu entern. 
Erstis und Spätis aufgepasst, denn das Starterfeld entwirft und beschreibt getreu 
des Leibniz-Zitates „Die beste aller möglichen Welten“ Dystopien und Utopien, 
setzt sich zwischen Denkerfalten und Zwerchfellhalten in poetischer Form mit den 
Zuständen, wie es ist, wie es sein kann und wie es werden müsste, auseinander. 
Ist es gut so, wie wir leben, oder geht da noch was? Der Hörsaal-Slam findet es 
auf jeden Fall heraus, unter anderem mit Lisa Eckhart, Samuel Kramer, Dominique 
Macri und Zoe Hagen. Es moderieren Johannes Berger und Tobias Kunze.

Mi, 20. April 2016
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Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 7,- AK 9,- ermäSSigt 7,-

Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Fr, 29. April 2016

Moritz Neumeier
„Auf eine Zigarette mit Moritz Neumeier“ – Solo-Show
Noch immer berichtet Moritz Neumeier aus seinem Leben, noch immer trifft es 
schonungslos jeden, der seine Wege kreuzt. Niemand scheint sicher - weder Rand-
gruppen noch das eigene Kind. Vor allem aber ist Neumeier selbst immer wieder 
Opfer seiner schonungslosen Analyse. Der Ton so hart wie der Humor, die Witze 
schwarz wie seine Lunge. An seinen Zigaretten hangelt sich der Abend entlang. 
Je weiter sich der Aschenbecher füllt, desto radikaler werden die Aussagen. Je 
dicker die Luft, desto schneidender die Kommentare. Auch in seinem neuen Pro-
gramm lässt Moritz Neumeier die deutsche Hülle der Comedy in der Garderobe 
und orientiert sich an dem, was im englischsprachigen Raum gang und gäbe ist: 
das Auftreten ohne gesetzte Rolle. Ohne Maske oder Kostüm. Ohne ewiges Ver-
steckspiel hinter lustigen Hüten. Ein Künstler, ein Mikrophon, ein Publikum. 100 
Prozent Stand Up.
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27.04.
Ninia LaGrande 
„...und ganz, ganz viele Doofe!“

.....................................................................

18.05.
Rikje Stanze
„Arschbacken zusammen kneifen, 
Prinzessin!“

.....................................................................

27.05.
Till Reiners
„Auktion Mensch“

Lesungen & Musik
im Theater am Küchengarten

weitere Infos, das volle Programm und VVK: www.tak-hannover.de

Am Küchengarten 3 – 5, 30449 Hannover-Linden



Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 7,- AK 9,- ermÄssigt 7,-

Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Do, 05. Mai 2016

Composer Slam
Der Komponisten-Wettstreit
Seit 2013 gibt es in Hannover den Composer Slam, einen weltweit einzigartigen 
Komponisten-Wettstreit. Wie bei einem handelsüblichen Poetry Slam zählt 
auch hier nur das eigene Werk, das in einem Zeitlimit vorgetragen wird. Am 
Ende entscheidet das Publikum über die Siegerin oder den Sieger des Abends. 
Doch anders als beim Poetry Slam und seiner musikgewordenen Schwester, dem 
Singer-/Songwriter-Slam, gibt es beim Composer Slam keinen Text, sondern der 
ausgewiesene Schwerpunkt liegt auf Instrumentalmusik. Ob experimentell oder 
klassisch, elektronisch oder akustisch: Auf die Zuschauer wartet ein facetten
reiches Programm. Hier treffen Klassiker auf Rock-Stars und Konzert-Pianisten 
auf Beatboxer. Kategorien wie E- und U-Musik sind Schnee von gestern, denn 
beim Composer Slam entscheidet das Publikum und nicht die Hochkultur. Durch 
den Abend führt Simon Kluth.
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Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 7,- AK 9,- ermÄssigt 7,-

Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Do, 12. Mai 2016

 MAcht Worte!-Spezial
Yo! Der dritte hannoversche Rap-Slam
Die Dichterschlacht Eures Vertrauens geht als erstklassige Rap-Edition eine 
grandiose Hochzeit von Poetry und Punchlines und von Versen und Vierviertel-Takt 
ein. Der wohl rhythmischste aller Motto-Slams verwandelt die Warenannahme 
in einen Hexenkessel, denn plötzlich ist jeder Slam-Poet ein HipHop-Head. Beim 
Rap-Slam toben sich die Wort-Artisten aus, wie zu ihren derbsten Zeiten Ol’ Dirty 
Bastard oder Busta Rhymes. Während in Frankreich und den USA Rap-Poesie und 
rhythmische Spoken Words deutlich häufiger auf Poetry Slams vertreten sind, 
dominiert in der deutschen Szene die prosaische Form. Beim Rap-Slam ist dies 
anders – hier schließt sich eine Lücke, werden die Zuschauer zur Crowd und die 
Zeilen zum Flow. Die Moderation übernehmen Henning Chadde und Tobias Kunze.
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Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
eintritt 7,- ermÄssigt 5,-

Stadtteilzentrum
Nordstadt Bürgerschule

Fr, 13. Mai 2016

Nordstadtschnack
Der Poetry Slam in der Nordstadt
Seit 2015 präsentiert Moderator Tobias Kunze in der Bürgerschule den „Nordstadt-
schnack“ - die Wortschlacht zum Mitmachen! Neue Talente sind stets willkommen, 
wenn Worte zum Leben erweckt, mit schauspielerischer Verve vorgetragen, erzählt, 
gereimt, gehaucht, geflüstert oder geschrien werden und das Publikum ins Staunen 
versetzen. Gestandene Autoren messen ihre Werke mit den Ergüssen von Jung
spunden, zarte Mädchen brüllen das Publikum zusammen und harte Kerle rühren 
zu Tränen – all dies kann passieren, denn beim Nordstadtschnack kommen Lokal-
matadoren mit Szene-Altmeistern und Debütanten zusammen.
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Theater am 
Küchengarten

Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 9,50  VVK erm. 6,50  AK 8,-  AK erm. 5,-

Di, 17. Mai 2016

nachtbarden
Die Lesebühne mit Tobias Kunze, Ninia LaGrande, 
Kersten Flenter und Johannes Weigel. 
Gäste: André Ziegenmeyer und Einfach Karin
Die Nachtbarden Ninia LaGrande, Johannes Weigel, Kersten Flenter und Tobias 
Kunze bringen lyrischen Seelen-Striptease, tiefe Prosa zum Eintauchen, erfri-
schende Satire sowie spritzige, seitenhiebgespickte Alltags-Prosa auf die Bühne. 
Dazu kommen Gäste von nah und fern. André Ziegenmeyer ist Verfasser und Vor-
leser von Alltagsmärchen. Zudem neigt er bei der Präsentation seiner Geschichten 
zu vergnüglichen audiophilen Spielereien. Mittlerweile gibt es sieben Bücher von 
ihm, aktuell erschienen ist seine Kurzgeschichtensammlung „Ententanz und Ar-
mageddon“. Einfach Karin wiederum ist sozialisiert worden durch drei Kassetten 
(davon eine selbst gemixt), eine fehlende Geige, Weltforschung und jede Menge 
Zeit und Raum. Nun gibt es bei ihr nur noch „Dich und mich und diese Gitarre 
zwischen uns“.
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Brauhaus Club Einlass 18.30 Uhr Beginn 19.30 Uhr 
VVK 6,- AK 8,- ermÄssigt 6,-

Do, 19. Mai 2016

der Kulturkiosk
Live-Musik, Poetry und Bunte Tüten. 
Mit Tilman Birr, Rita Apel und Sim Panse
Beim Kulturkiosk treffen augenzwinkernde Songwelten auf meisterliche Kurz
geschichten und Live-Poetry der Sonderklasse. Auf den Bühnenbrettern des 
Brauhaus Clubs begrüßt das langeleine-Team um die Moderatoren Jörg Smotlacha 
und Henning Chadde den Kabarettisten, Poeten und Songwriter Tilman Birr aus 
Berlin sowie die Bremer Poetry Slam-Doppelspitze Rita Apel und Sim Panse, ihres 
Zeichens niedersächsisch-bremische Poetry Slam-Meister 2014 und 2015. Dazu 
gibt es wie immer jede Menge Bunte Tüten, abwegige Anekdoten und allerlei gute 
Unterhaltung. Alles direkt aus der Mitte des Lebens. Wird schön!
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Einlass 19 Uhr Beginn 19.30 Uhr 
VVK/AK 10,- ermÄssigt 8,-

Fr, 20. Mai 2016
Museum 
Wilhelm Busch 

 Auf den Hund gekommen
Der Poetry Jam zur Ausstellung 
„Rudi Hurzlmeier – Malerei. Harry Rohwolt gewidmet“
Als des Menschen bester Freund gilt bekanntlich der Hund. Aber nicht nur er hat 
einen besonderen Platz im Herzen seiner Halterinnen und Halter, sondern genau-
so das Pferd, der Hamster, das Meerschwein, der Kanarienvogel oder Wellensit-
tich, die plüschige Hausspinne oder die aalglatte Schlange – von Katzen ganz zu 
schweigen. Ein ganzes Tierreich findet sich als Begleitung des Menschen wieder 
und nicht selten schlägt diese Liebe sonderbare Kapriolen. Bis zu dem Punkt, an 
dem das Tier zum Menschen wird und der Mensch zum Tier. Beim Poetry Jam zur 
Ausstellung „Hurzlmeier spezial – Zu Ehren von Harry Rowohlt“ widmen sich die 
Poeten ihrer ganz persönlichen Beziehung zur Tierwelt und bringen diese - ganz 
im Sinne von Harry Rowohlt - literarisch auf den „Hund“. Die Titelverteidiger Jessy 
James LaFleur und Klaus Urban treffen auf die Herausforderer Karl Dima, Daniel 
Maddison und Christian Friedrich Sölter. Für eine tierisch gute Moderation sorgen 
Jörg Smotlacha und Henning Chadde.
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Heimat, süSSe Heimat!?
Der Poetry Slam zur Ausstellung „Mythos Heimat“
Beim Poetry Slam zur aktuellen Sonderausstellung geben die Poetinnen und 
Poeten einen Einblick in ihre ganz persönlichen Heimat-Vorstellungen und -Bilder. 
Dabei gilt es zu klären, was für einen Stellenwert „Heimat“ in diesen globalen 
Zeiten noch besitzt und ob ihr überhaupt noch eine spezifische Verortung zu
zuschreiben ist. Denn oftmals klingt das Wort „Heimat“ in unseren modernen 
Ohren etwas altbacken und ist obendrein zweifelhaft von der rechten Seiten
aus-Linie „besetzt“. An den Start gehen Mona Harry (Hamburg), Annika Blanke 
(Oldenburg), Dominik Bartels (Helmstedt), Klaus Urban (Hannover) und Lasse 
Samström (Bonn). Durch den Abend führen Henning Chadde und Jörg Smotlacha. 
Das Besondere: Bei gutem Wetter findet der Poetry Slam unter freiem Frühsom-
mer-Himmel im wunderschönen Innenhof des Landesmuseums statt. 

Fr, 27. Mai 2016
Einlass 19 Uhr Beginn 19.30 Uhr 
VVK 8,-AK 10,- ermÄssigt 8,-

Niedersächsisches 
Landesmuseum Hannover
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So, 29. Mai 2016
Zeit 11–18 Uhr 
Eintritt frei

Duve-Brunnen, 
Hohes Ufer

Literaturpark für 
Kinder und Erwachsene  
Die Ruhe-Oase im Rahmen des Autofreien Sonntags
Der Autofreie Sonntag setzt ein Zeichen für alternative Mobilität, die Schonung 
von Energie-Reserven und ökologisch nachhaltige Konzepte. Dabei gibt es ein viel-
seitiges Angebot in der ganzen Innenstadt. Der Literaturpark ist eine Ruhe-Oase 
für Groß und Klein. Er lädt ein zu Kopf-Reisen fernab der Alltagshektik und des 
urbanen Trubels. Eine Hörbar mit Hörstationen, eine Vorlese-Ecke, Schminktische, 
Mal- und Bastel-Aktionen, Windbälle und Luftballons sowie ein Mal-Wettbewerb 
bieten Abwechslung für den ganzen Tag und nutzen den Straßenraum als Wohl-
fühl-Ort.
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So, 29. Mai 2016
beginn ca. 15.30 Uhr
Eintritt frei

Fahrrad-Bühne,
Friederikenplatz

Drahtesel statt 
Pferdestärke!
Der Poetry Slam zum Autofreien Sonntag
Der traditionelle Dichterwettstreit rund um den Themenkomplex „Mobilität, 
Verkehr und Autofreiheit“ beim Autofreien Sonntag der Stadt Hannover steht 
dieses Jahr unter dem Motto „Drahtesel statt Pferdestärke!“ Der Frage des Unter-
wegsseins und der Wahl des richtigen Verkehrsmittels widmen sich Tobias Kunze, 
Robert Kayser, Gerrit Wilanek, Daniel Maddison, Johannes Berger und Johannes 
Weigel. Wie immer entscheidet das Publikum über den Sieger dieses bewegten 
Tages. Durch das Programm führen die Moderatoren Jörg Smotlacha und Henning 
Chadde.
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02.04.	 List’n Up
Sa	 Der Poetry Slam in der List
	 Freizeitheim Lister Turm

07.04. 	 Macht Worte!
Do	 Der hannoversche Poetry Slam
	 Kulturzentrum Faust 

14.04.	 Buch oder Bier?
Do	 Der Poetry Slam zum Welttag des 
	 Buches und Tag des Bieres
	 Brauhaus Club

15.04.	 Wortwerkstatt-Slam
Fr	 Der Poetry Slam in 
	 Hannovers mittlerem Osten
	 KulturWerkstatt Süd

16.04. 	 Macht Worte! 
Sa	 @ 25 Jahre Faust
	 Der hannoversche Poetry Slam 
	 auf dem All Areas-Festival
	 Kulturzentrum Faust

19.04.	 Nachtbarden
Di	 Lesebühne
	 Theater am Küchengarten

20.04.	 Die beste aller 
Mi	 möglichen Welten!?
	 Hannovers erster Hörsaal-Slam
	 Audimax Uni Hannover

29.04. 	Moritz Neumeier
Fr	 Solo-Show
	 Kulturzentrum Faust

05.05.	 Composer Slam
Do	 Der Komponisten-Wettstreit
	 Kulturzentrum Faust 

12.05. 	 Macht Worte!-Spezial
Do	 Der dritte hannoversche Rap-Slam
	 Kulturzentrum Faust

13.05. 	 Nordstadtschnack
Fr	 Der Poetry Slam in der Nordstadt
	 Stadtteilzentrum 
	 Nordstadt Bürgerschule

17.05.	 Nachtbarden
Di	 Lesebühne
	 Theater am Küchengarten

19.05. 	 Der Kulturkiosk
Do	 Live-Musik, Poetry und Bunte Tüten
	 Brauhaus Club

20.05. 	Auf den Hund gekommen
Fr	 Poetry Jam
	 Museum Wilhelm Busch

27.05. 	 Heimat, süße Heimat!?
Fr	 Der Poetry Slam im Landesmuseum
	 Landesmuseum Hannover

29.05. 	Literaturpark für 
So	 Kinder und Erwachsene
	 Die Ruhe-Oase bei Hannover Autofrei
	 Hannover-Innenstadt

29.05. 	Drahtesel statt Pferdestärke!
So	 Der Poetry Slam bei Hannover Autofrei
	 Hannover-Innenstadt

02.06. 	Macht Worte!gegen Rechts
Do	 Der Poetry Slam im Rahmen 
	 der „Woche gegen Rechts“
	 Kulturzentrum Faust 

03.06.	 Wortwerkstatt-Slam
Fr	 Der Poetry Slam in 
	 Hannovers mittlerem Osten
	 KulturWerkstatt Süd 

04.06.	 List’n Up
Sa	 Der Poetry Slam in der List
	 Freizeitheim Lister Turm

April bis August 2016



05.06. 	20 mal die Macht 
So	 des Wortes!
	 Der Poetry Slam im Opernhaus
	 Staatsoper Hannover

07.06.	 Nachtbarden  
Di	 vs. Rakete 2000
	 Die Lesebühnen-Champions-League
	 Theater am Küchengarten

09.06. 	Macht Worte! – The Finest
Do	 Road to Staatsoper – der Poetry Slam
	 Brauhaus Club

10.06. 	 Macht Worte!
Fr	 Das Poetry Slam-Gastspiel 
	 in Vahrenheide
	 Kulturtreff Vahrenheide

10.06.	 Jazz ´n ́ Poetry
Sa	 Der hannoversche Jazz-Slam
	 Kulturzentrum Faust

17.06.	 Macht und Ohnmacht
Fr	 Der Poetry Slam im Kestner Museum
	 Museum August Kestner

17.06.	 SPAM
Fr	 Der hannoversche 
	 U20-Schüler-Poetry Slam
	 Kulturzentrum Faust

19.06.	 Landschaftserlebnisse
So	 Der Poetry Slam auf der Seebühne
	 Seebühne Steinhude

22.06.	 Überholspurpiraten!
Mi	 Lesebühne
	 Kulturzentrum Faust 

23.06.	 Die Reimzeichner
Do	 Die Poetry Slam-Freestyle-Show
	 Kulturzentrum Faust

04.08. 	Sein oder nicht sein – 
Do	 Quo vadis in diesen Zeiten?
	 Der Sommer-Poetry Slam 
	 im Gartentheater Herrenhausen
	 Gartentheater Herrenhausen

06.08. 	Macht Worte! 
Sa	 Der hannoversche 
	 Open Air-Poetry Slam
	 Fährmannsfest

April bis August 2016

Auswärtsspiele
07.04.	 WaeM Slam
Do	 Alte Polizei Stadthagen

08.04.	 Macht Worte! 
Fr	 Empore Buchholz

22.04.	 Sumpfeslam
Fr	 Sumpfblume Hameln

27.04.	 Angeprangert
Mi	 Kunst & Bühne Celle

07.05.	 Dead or alive?!
Sa	 Lessingtheater Wolfenbbüttel

18.05.	 Angeprangert
Mi	 Kunst & Bühne Celle

04.06.	 Von Platt-Schnackern
Sa	 und Schnell-Sprechern
	 Trödelscheune Bröckel 

15.06.	 Angeprangert
Mi	 Kunst & Bühne Celle

24.06.	 Sumpfeslam
Fr	 Sumpfblume Hameln

29.07.	 Sumpfeslam 
Fr	 Sumpfblume Hameln

12.08.	 Macht Worte! 
Fr	 Weserrenaissance Schloss Bevern



AB 25.10.2014

HOW TO SUCCEED IN BUSINESS 

WITHOUT REALLY TRYING
 

Musical 

Musik und Gesangstexte von Frank Loesser, 

Buch von Abe Burrows, Jack L. Weinstock und  

Willie Gilbert nach dem gleichnamigen Buch  

von Shepherd Mead

Ab 13.03.2016



Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 7,- AK 9,- ermäSSigt 7,-

Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Do, 02. Juni 2016

macht Worte! gegen rechts
Der Poetry Slam im Rahmen der 
„Woche gegen Rechts – für Demokratie“
„Kein Fußbreit den Faschisten!“ und „Nazis raus!“ – diese Losungen gehören 
nicht erst seit jüngster Zeit zu den demokratisch-freiheitlichen Überzeugungs-
Grundfesten unserer aufgeklärten Bürgergesellschaft. Und doch scheint nationa-
listisches und rechtes Gedankengut derzeit nicht nur in Deutschland einen Höhen-
flug der allgemeinen Akzeptanz zu „genießen“. Bei „Macht Worte! gegen Rechts“ 
widersprechen acht Dichterinnen und Dichter energisch, nachhaltig-pointenreich 
und definitiv politisch diesem Trend. Aus vollem Haltungsherzen. Denn Positi-
on zu beziehen heißt in diesem Fall mit gutem Beispiel voranzugehen. Für eine 
haltungsstarke Moderation sorgen Jörg Smotlacha und Henning Chadde. 
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Einlass 19 Uhr Beginn 19.30 Uhr 
VVK/AK 7,- ermäSSigt 5,-

KulturWerkstatt Süd

Wortwerkstatt-Slam
Der Poetry Slam in Hannovers mittlerem Osten
Beim Wortwerkstatt-Slam bringen junge und alte Poetinnen und Poeten ihre 
hand- und hirngeschliffenen Texte, ihre grob gefrästen und fein gedrechselten 
Sprachstücke, ihre sauber und feinsinnig gefeilten Gedichte, ihre skurril geklöp-
pelten Wortwerke, ihre gedengelten, gebohrten und bohrenden Geschichten und 
manchmal auch ihre gerade frisch zusammengehämmerten Sprechsätze zu Gehör 
und zu Gesicht. Kurz: Hier zählen der Text und die Performance. Das kann lustig, 
traurig, aufmunternd, berührend und zu Herzen gehend, erleichternd und auch 
Widerspruch herausfordernd, spannend, komisch, erhellend, verstörend und be-
zaubernd sein – auf jeden Fall ist es unterhaltsam. Es moderiert der „buchstaben-
verrückte Wortverdreher“ Klaus Urban.

Fr, 03. Juni 2016
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Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 7,- ermäSSigt 5,60

Sa, 04. Juni 2016
Freizeitheim
Lister Turm

List´n Up
Der Poetry Slam in der List
Auch im Juni lädt der Poetry Slam im Freizeitheim Lister Turm seine Besuche-
rinnen und Besucher zu einem rasanten Event! Ob einfühlsame Lyrik, knackige 
Kurzgeschichten, explosive Performance-Poesie oder dadaistische Lautmalerei, 
hier ist alles zu Hause, was das gesprochene Wort hergibt. Ein Dichter-Wettstreit 
mit Poeten aus der gesamten Bundesrepublik, Wort-Kaskaden, Charme und jeder 
Menge Anekdoten. Es moderieren Stoffl und Richard Schuster.
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Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVk/AK 13,- ermäSSigt 8,-

So, 05. Juni 2016

Zwanzig Mal 
die Macht des Wortes!	
Der Poetry Slam im Opernhaus
Herzlichen Glückwunsch! Passend zur aktuellen Aufführung von Verdis Oper „Die 
Macht des Schicksals“ geben acht der besten Slam-Poetinnen und -Poeten aus 
dem deutschsprachigen Raum beim 20. „Macht Worte!“-Gastspiel in der Staats-
oper Hannover einen tiefen Einblick in die unendliche Weite ihrer Ausdrucks- und 
Vorstellungswelten. Dabei zeigen sie, dass die Macht des Schicksals zwar meist 
als zwingende Gegebenheit gehandelt wird, sich ihre vermeintliche Unausweich-
lichkeit aber jederzeit beflügelnd mit der Macht der Phantasie und des Wortes in 
Freiheit und Selbstbestimmtheit ummünzen lässt. Die Macht des Wortes eben. 
An den Start gehen die Ausdrucks-Freiheitskämpfer Zoe Hagen und Nick Pötter 
(beide Berlin), Lisa Schöyen (Bremen), Frank Klötgen (München), Bleu Broode 
(Erfurt), Rikje Stanze, Johannes Berger und Tobias Kunze (Hannover). Für eine 
gewohnt charmante Moderation sorgen Henning Chadde und Jan Egge Sedelies.

Staatsoper Hannover
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Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 9,50  VVK erm. 6,50  AK 8,-  AK erm. 5,-

Di 07. Juni 2016
Theater am 
Küchengarten

nachtbarden vs. Rakete 2000
Die Lesebühnen-Champions-League
Nach der erfolgreichen Weltpremiere aus dem letzten Jahr treten die Nachtbarden 
wieder zur Lesebühnen-Champions League an! Das neue Format bildet auch 2016 
den fulminanten Abschluss der Nachtbarden-Saison. Zwei Lesebühnen treten zur 
ultimativen Wortschlacht gegeneinander an. Auf der einen Seite stehen natürlich 
Ninia LaGrande, Kersten Flenter, Johannes Weigel und Tobias Kunze. Die Kontra-
hentinnen kommen diesmal aus Berlin, nennen sich Rakete 2000 und bestehen 
aus der Radioeins-Kolumnistin Lea Streisand, der Roman-Autorin Jacinta Nandi, 
Frau Dr. Mareike Barmeyer und der großen Insa Kohler. Sie alle knallen völlig durch, 
denn sie sind die Rakete unter den Lesebühnen! 
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Einlass 18.30 Uhr Beginn 19.30 Uhr 
VVK 6,- AK 8,- ermäSSigt 6,-

Brauhaus Club

Do, 09. Juni 2016

MAcht Worte! – the Finest
Road to Staatsoper – der Poetry Slam
Die Kür: Im Brauhaus Club präsentieren sich die fünf Gewinner der „Macht 
Worte!“-Poetry Slams aus den Vormonaten in einem Special. In einer Vor- und 
einer Rückrunde zeigen sie ihr Bestes, um das Publikum zu begeistern und sich 
einen Startplatz beim großen Poetry Slam in der Staatsoper Hannover zu sichern. 
Denn genau diese Ehre fällt der Siegerin oder dem Sieger des heutigen Abends zu. 
Wenn das kein Anreiz ist! Durch den Abend führen Jörg Smotlacha und Henning 
Chadde.
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Einlass 19 Uhr Beginn 19.30 Uhr 
eintritt 12,-

Kulturtreff 
Vahrenheide

Fr, 10. Juni 2016

macht Worte! 
Das Poetry Slam-Gastspiel im Kulturtreff Vahrenheide
Einmal gemütlich eine feine Auswahl von hannoverschen Slam-Allstars hautnah 
auf einen Schlag genießen? Kein Problem, der Kulturtreff Vahrenheide macht das 
im Rahmen der Kultur-Nord-Ost 2016 mit einem Gastspiel des „Macht Worte!“-
Poetry Slams möglich: Ninia LaGrande, Tobias Kunze, Kersten Flenter und Robert 
Kayser geben sich unter der Moderation von Henning Chadde die Ehre und lesen 
über zwei Runden und ein spannendes Finale um die Wette. Ganz nach dem 
Motto: „Dichter dran!“
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Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 7,- AK 9,- ermäSSigt 7,-

Jazz’n’
Poetry

Fr, 10. Juni 2016

Jazz´n´Poetry 
Der hannoversche Jazz-Slam 
Chicago 1986. Im Jazz-Club Green Mill platzt einem Mann der Kragen. Er will, dass 
Lyrik wieder das ist, was sie mal war: laut, leise, lustig und traurig. Hauptsache 
lebendig. Keine Verkleidung, keine Musik, kein Tisch und kein Stuhl. Nur der Vor-
tragende und sein Text. Hannover 2016. Moderator Johannes Berger holt die Musik 
zurück, ohne dass die Poesie in den Hintergrund rückt. Vier Slam Poeten von nah 
und fern stellen sich beim hannoverschen Jazz-Slam in einem lyrischen Wettbe-
werb der improvisierten Musik einer Jazz-Combo. Skibidiwhapbebob!
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Einlass 19 Uhr Beginn 19.30 Uhr 
VVK 8,- AK 11,- ermäSSigt 8,-

Museum 
August Kestner

MACHT UND OHNMACHT
Der Poetry Slam zur Ausstellung 

„Macht und Ohnmacht – Pharaonen, Cäsaren, 
Fürsten, Bürger. Zivilisationsmuster“

„Macht“ gilt als einer der bestimmenden Streitbegriffe unserer Zeit. Nicht selten 
löst Macht bei den Machtlosen das Gefühl der Ohnmacht und des Ausgeschlos-
senseins aus, während die Mächtigen aufgrund ihres Status ein allgemeingültiges 
Inhaberrecht von ihr ableiten. Zeit, den Auswüchsen von Macht und Ohnmacht 
genauer nachzuspüren. Zeit, Fragen nach ihrer Transparenz, ihren Grenzen und 
ihren Folgen zu stellen. Und der Macht im Zweifel entschieden und wortgewaltig 
zu widersprechen. Ihrem ganz persönlichen Verhältnis zu diesen Fragen spüren 
unter anderem Richard Schuster (Dresden), Kersten Flenter und Tobias Kunze 
(beide Hannover) sowie der amtierende Landesmeister im Poetry Slam, Sim Panse  
aus Bremen, nach. Durch den Abend führen Henning Chadde und Jörg Smotlacha.

Fr, 17. Juni 2016
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Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
Eintritt 5,-

Spam
Der hannoversche U20-Schüler-Poetry Slam
Die Moderatoren Johannes Berger und Stoffl laden hochkarätige Nachwuchsdich-
ter und funkelnde Neuankömmlinge aus der Poetry Slam-Szene, um den SPAM-
Schüler-Poetry-Slam-Champion des Abends zu küren. Bei SPAM können alle jun-
gen Poetinnen und Poeten ihre selbstverfassten Texte einem großen Publikum 
präsentieren. Was zählt, ist, dabei zu sein, und der Spaß am geschriebenen und 
gesprochenen Wort. Und natürlich das Publikum. Denn das wählt schließlich die 
Siegerin oder den Sieger des Abends. SPAM bietet kreativen Freiraum für alle 
Neulinge, erfahrenen Slammer und Bühnenliteraten jeglicher Couleur.

Fr, 17. Juni 2016
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Landschaftserlebnisse
Der Poetry Slam auf der Seebühne
Einmal im Jahr nimmt „Macht Worte!“ seinen Poetry Slam mit ans Meer. Auf der 
schwimmenden Seebühne in Steinhude beweisen Texte Seetauglichkeit und die 
Poetinnen und Poeten Weitblick. Im Rahmen der Gartenregion Hannover gehen 
Kultur und Naherholung Hand in Hand. Dieses Mal texten sich die eingeladenen 
Wort-Akrobatinnen und -Akrobaten am Motto „Landschaftserlebnisse“ entlang: 
Wald-und-Wiesen-Lyrik trifft auf Outdoor-Extrem-Wortsport – wasserdichte 
Metrik nicht ausgeschlossen! Die Moderation übernehmen die Seebühnen-
Kapitäne Henning Chadde und Tobias Kunze.

So, 19. Juni 2016
Beginn 14 Uhr 
eintritt frei

Seebühne Steinhude



Kulturzentrum Faust
Warenannahme

Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 7,- AK 9,- ermäSSigt 7,-

Überholspurpiraten!
Die Lesebühne mit Henning Chadde, 
Christian Friedrich Sölter und Andy Strauß
Ahoi! Die Überholspurpiraten Christian Friedrich Sölter und Henning Chadde 
gehen auch im Sommer mit ihrem Kompagnon und Lese-Matrosen Andy Strauß 
gemeinsam auf große ABC-Kaperfahrt. Bei Hannovers maritimster Lesebühne 
geht es dabei wie immer wortmächtig und augenzwinkernd in den Lese-Ring. 
Neben nigelnagelneuen, fangfrischen Kurzgeschichten und dem Publikumslieb-
ling „Dichterey auf Zuruf” präsentieren die Autoren in der Rubrik „Einmal Sezier-
Teller, bitte” messerscharfe Beobachtungen zum aktuellen Tages-, Medien- und 
Kulturgeschehen, bevor sie sich im Anschluss gnadenlos die Themen des Publi-
kums vorknöpfen. Zudem überraschen die überzeugten Lese-Hasardeure Chadde, 
Sölter und Strauß ihre verdutzten Gäste mit jeder Menge waghalsiger Interaktion 
und dem ein oder anderen Spontan-Gimmick.

Mi, 22. Juni 2016
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Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVK 7,- AK 9,- ermäSSigt 7,-

Kulturzentrum Faust
Warenannahme

die Reimzeichner
Die Poetry Slam-Freestyle-Show
Ihr wollt Live-Poeten, die sich Kopf an Kopf um Kopf und Kragen reden? 
Einen Poetry Slam mit einer kreativ-affenartigen Geschwindigkeit, Live-Bildern 
und -Strips von Zeichnern, die auf der Bühne punktgenau poetisch erzählt und er-
raten werden müssen? Bei den Reimzeichnern beweisen die Poeten in zwei Teams, 
wie schnell Gedankengänge wortwörtlich über die Lippen rauschen können. Zwei 
Zeichner skizzieren vom Publikum ausgewählte Begriffe, die per Projektor auf eine 
Leinwand übertragen werden. Dabei wissen die Dichter natürlich nicht, um welche 
Begriffe es sich handelt, und müssen diese anhand ihrer eigenen Worte und mit 
Hilfe der Bilder erraten. Das können sie tun, indem sie ganz slamtypisch reimen, 
erzählen oder rappen – alles ist erlaubt, solange Sätze künstlerisch geformt wer-
den und dem poetischen Erraten des gezeichneten Begriffs dienen. Es moderieren 
Henning Chadde und Jessy James Lafleur.

Do, 23. Juni 2016
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Einlass 18 Uhr Beginn 20 Uhr 
VVk/AK 16,- ermäSSigt 10,-

Gartentheater
Herrenhausen

Do, 04. August 2016

 Sein oder nicht sein – 
 Quo Vadis in diesen Zeiten?
Der Sommer-Poetry Slam 
im Gartentheater Herrenhausen
Ein wunderschöner Open Air-Spielort, fünf Dichter, zwei Runden, ein Thema und 
ein Ziel: die Herzen der Zuschauer für sich und seinen Text zu gewinnen. Im Garten
theater Herrenhausen widmen sich die Poetinnen und Poeten frei nach Shakes-
peare dem Thema „Sein oder nicht sein - Quo vadis in diesen Zeiten?“ Dabei geben 
sie einen tiefen Einblick in ihre ganz persönlichen Standortbestimmungen, stellen 
sich sinn- und wortstiftend den gegenwärtigen Sinn- und Unsinns-Fragen und zei-
gen nachhaltig bis augenzwinkernd Aus- und Durchhaltewege aus der vermeintlich 
überfrachteten Gegenwart. Wenn das der alte Shakespeare wüsste! Ihre Stimmen 
erheben die Slam Poeten Annika Blanke (Oldenburg), Ninia LaGrande und Johan-
nes Berger (beide Hannover), David Friedrich (Hamburg) und Felix Römer (Berlin). 
Es moderieren Jan Egge Sedelies und Henning Chadde.
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Sa, 06. August 2016
Fährmannsfest
Faust-Wiese

Beginn 20 Uhr 
Eintritt frei

Macht Worte!
Der hannoversche Open Air-Poetry Slam 
auf dem Fährmannsfest
Es ist seit Jahren gute Tradition, dass Hannovers größte Live-Literaturveran-
staltung „Macht Worte!“ am ersten August-Wochenende ins Freie zieht und als 
Open Air-Poetry Slam ein Gastspiel auf der Kulturbühne des Fährmannsfestes 
gibt. Bei der Dichterschlacht unter freiem Himmel kämpfen zehn Literaten aus 
ganz Deutschland mit selbstverfassten Texten um die Gunst des Publikums. Sie 
präsentieren in jeweils sieben Minuten Rap-Lyrik, Dada-Poesie, Kurzgeschichten 
und Blümchen-Prosa. Schnell, anders, eingängig. Das Publikum darf Experten-Jury 
spielen und wählt den Slam-Champion des Fährmannsfestes 2016.
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Fährmannsfest



Worpswede und die  
europäischen Künstlerkolonien 

Landesmuseum Hannover
18.3. bis 26.6.2016

   mythos
heimat



www.macht-worte.com

Kulturzentrum Faust
VVK im Büro des Kulturzentrums Faust: 
Mo bis Fr 10–12 und 14–17 Uhr

Online-VVK:
www.macht-worte.com
www.kulturzentrum-faust.de

Staatsoper Hannover 
VVK im Opernhaus und im Schauspielhaus: 
Mo bis Fr 10–19.30 Uhr und Sa 10–14 Uhr

Online-VVK:
www.staatstheater-hannover.de/oper

Theater am Küchengarten
VVK im Theater am Küchengarten:
Mo bis Sa 14–19 Uhr

Online-VVK:
www.tak-hannover.de

Landesmuseum Hannover
VVK im Landesmuseum Hannover:
Di bis Fr 10–17 Uhr, Sa und So 10–18 Uhr

VVK im Büro des Kulturzentrums Faust: 
Mo bis Fr 10–12 und 14–17 Uhr

Online-VVK:
www.macht-worte.com
www.kulturzentrum-faust.de

Museum Wilhelm Busch
VVK im Museum Wilhelm Busch:
Di bis So 11–18 Uhr

VVK im Büro des Kulturzentrums Faust: 
Mo bis Fr 10–12 und 14–17 Uhr

Online-VVK:
www.macht-worte.com
www.kulturzentrum-faust.de

Brauhaus Club
VVK in der Buchhandlung Decius 
(Marktstraße/City):
Mo bis Fr 9.30–20 Uhr und Sa 10–20 Uhr

VVK im Büro des Kulturzentrums Faust: 
Mo bis Fr 10–12 und 14–17 Uhr

Online-VVK:
www.macht-worte.com
www.kulturzentrum-faust.de

KulturWerkstatt Süd
VVK in der KulturWerkstatt Süd:
Mo bis Fr 8–15 Uhr

Stadtteilzentrum 
Nordstadt Bürgerschule  
kein VVK

Freizeitheim Lister Turm
kein VVK

Informationen 
zum Macht Worte!-
Kartenvorverkauf

Da viele Veranstaltungen frühzeitig ausverkauft sind, 
nutzt bitte unseren Vorverkauf!

So bekommt Ihr VVK-Tickets für folgende Spielstätten:

alle 
VVK-Tickets 

zzgl. 
Gebühren
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Euer Macht Worte!-Team

Henning Chadde               Jörg Smotlacha                 Tobias Kunze                     Jan Egge Sedelies

Impressum
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grafik@ralfrohde.de
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Spielstätten und 
Kooperationspartner

Kulturzentrum Faust
Zur Bettfedernfabrik 3, 30451 Hannover

Staatsoper Hannover
Opernplatz 1, 30159 Hannover

Brauhaus Club
Schmiedestraße 13, 30159 Hannover

Landesmuseum Hannover
Willy-Brandt-Allee 5, 30169 Hannover

Museum Wilhelm Busch
Georgengarten, 30167 Hannover

Theater am Küchengarten
Am Küchengarten 3-5, 30449 Hannover

Stadtteilzentrum
Nordstadt Bürgerschule
Klaus-Müller-Kilian-Weg 2, 30167 Hannover 

Freizeitheim Lister Turm
Walderseestraße 100, 30177 Hannover

KulturWerKstatt Süd
Hölderlinstraße 1, 30625 Hannover 

Buchhandlung Decius
Marktstraße 52, 30159 Hannover
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Aus unserem Veranstaltungsprogramm
für Hannover & Laatzen im 1. Halbjahr 2016

Fotos: Klocke © privat; Zeh © Thomas Müller; 
Wolf © Gaby Gerster; Hermann © Katja von Düffel

Zu Gast bei

PIET KLOCKE liest aus »Kühe grasen nicht, sie sprechen  
mit der Erde«
Freitag, 22. April 2016
Beginn: 20 Uhr | Eintritt: 11,– €/8,– €
in der Marktstraße 52 in Hannover

KLAUS PETER WOLF liest aus »Ostfriesenschwur«
Donnerstag, 26. Mai 2016
Beginn: 20 Uhr | Eintritt: 9,50 €/7,50 €
im Leinecenter in Laatzen

JULI ZEH liest aus »Unterleuten«
Dienstag, 24. Mai 2016
Beginn: 19.30 Uhr | Eintritt: 16,–€/12,– €
in der Cumberlandschen Galerie, Prinzenstraße 9 in Hannover

JUDITH HERMANN liest aus »Lettipark«
Montag, 13. Juni 2016
Beginn: 20 Uhr | Eintritt: 9,50 €/7,50 €
in der Marktstraße 52 in Hannover

Eintrittskarten erhalten Sie in unserer jeweiligen Buchhandlung oder unter:
www.decius-hannover.de| Tel.: (0511) 3 64 76-10

www.decius-laatzen.de | Tel.: (05 11) 82 20 00



Home of 
poetry

Seit 1994

www.kulturzentrum-faust.de


